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Motivation und Identität

Dieses Projekt ergeht über die Stickworte Bildung und Mobilität.

Unabhängig von persönlichen Umständen sollen Individuen und

Einrichtungen simplere Wege finden, um den sicheren und möglichst

niederschwelligen, aber soliden Zugang zu einander - und somit zu

jeweiligen gewünschten Bildungs-Geschehen - zu ermöglichen. 

Vermittler

Berater

Netzwerk bzw. Netzwerköffner

Selbstverständlichkeit über Barrierefreiheit, sowie Förderung

von Chancengleichheit (nicht als Problem gesehen, sondern als

natürlich mitgedachter Baustein)

Vision als Verein zur Lernmobilität

Flexibilität als Unique Selling Point



SDGS:  Unsere Ziele für nachhaltige Entwicklung



Business Sustainability Test



Arbeitspaketstufen

Planung &
Konzipierung

Erste Basen
aufgestellt Stabilisierung

Grundkonzept standfest,

Ressourcen gesichert, nötige

(Finanzierungs-)Anträge

gestellt,

Legitimierungsgrundlage

hergestellt, Akkreditierung

Soziale Medien Kanäle und

Website ist online, erste

Einrichtungen kontaktiert,

Start von Netzwerk-

Etablierung, erste lokale

Büros und aktive

Ansprechpartner*Innen

Präsenz (weiter) aufbauen

und stabilisieren,

Messe/Event-Teilnahmen,

aktiver Ausbau des

Netzwerks, Affiliate-

Network, Marketing Welle

Bildungs- und

Lernmobilitätsnetzwerk

etabliert, standfeste

Position

Markt/Bildungslandschaft,

aktive Pflege von Netzwerk,

Kontaktpersonen und Verein

Finale



Finanzierungs-
möglichkeiten

aufzeigen

Unterstützung bei
Antragstellungen

Institutionen mit
einbinden

Netzwerke aufbauen
Nachhaltige

Bildungserfahrungen
schaffen

Interessierte und
Anbietende

zusammenbringen

Förderung der
Mobilität

Austausch
zwischen

verschiednen
Nationen

Projektziele



Aufrechterhaltung eines nachhaltigen Netzwerks

Vermittlung und Beratung von Interessenten

Erhöhte innereuropäische Mobilität

Erweiterung von Netzwerken

Austausch zwischen Lernenden und Einrichtungen

Wissenstransfer

Qualitative Bildung und Bilungsnetzwerke

Flexibilität und Support für individuelle

Bildungswege und -möglichkeiten

Projektresultate



Interessierte
Lernende und Lehrende im außerschulischen und

außeruniverstären Kontexten

Bildungsinteressierte

Ökonomisch schwache  Lernende

Motto: Jeder kann dabei sein.

Zielgruppenanalyse
Einrichtungen

Volkshochschulen

Reiseveranstalter

Einrichtungen der Politischen Bildung

Gewerkschaften

Partnerinstitutionen im Ausland





Förderung durch Erasmus ka1
allgemeine Voraussetzungen Ziele 

Mobilität für Lehrende und Lernende in der

Erwachsenenbildung

Anträge stellen dürfen: Öffentliche und

juristische Einrichtungen, die juristischen Status 

im speziellen Inklusion und Vielfalt, ökologische

Nachhaltigkeit, digitale Bildung sowie

zivilgesellschaftliches Engagement und Teilhabe

besonderer Fokus auf der Förderung von

benachteiligten Personen -> mehr Fördermittel 

Teilnehmerländer (uneingeschränkt):

Mitgliedstaten der Europäischen Union und mit

Programm assoziierte Drittländer

(Nordmazedonien, Island, Norwegen, Serbien,

Liechtenstein, Türkei)

mind. zwei Einrichtungen teilnehmen ->

·Antragsteller als entsendende Einrichtung und

die aufnehmende Einrichtung. 

Erhöhung Beteiligung aller Erwachsenen an

Erwachsenenbildung

Förderung benachteiligter Menschen ->

wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen,

geografischen oder gesundheitlichen Gründen,

wegen Behinderungen, Lernschwierigkeiten oder

aufgrund ihres Migrationshintergrunds geringere

Chancen zur Teilhabe haben

Stärkung europäische Dimension lehren und

Lernen

Vereinfachung der Zugänglichkeit zu

Lernangeboten

Aufbau Kapazitäten von

Erwachsenenbildungsanbietern für die

Durchführung hochwertiger Mobilitätsprojekte



Akkreditierung
·Erhalten regelmäßig Mittel

für Mobilitätsaktivitäten

·Nach einmaliger

Akkreditierung kann jährlich

Mittelanfragen stellen und

Fördermittel erhalten 

·seit mindestens 2 Jahre im

Bereich der

Erwachsenenbildung tätig

Förderungsmöglickeiten
Kurzfristige Projekte

wird für ersten Antrag empfohlen

Ver. Mobilitätsaktion Zeitraum von

sechs bis achtzehn Monaten

Lernende (individuell oder in Gruppen),

Lehrende 

Nachteil: Anzahl der Mobilitäten auf

30 limitiert

Höhe der Förderung abhängig vom

Zielland und Dauer des Aufenthaltes:

Lernende: bis zu 127 € pro Tag

Personal: bis zu 191 € pro Tag

Start mit Förderung durch
kurzfristige Projekte,

langfristiges Ziel
Akkreditierung (2 Jahre)



Ressourcen

Aufgabenfelder wichtige Kompetenzen für Mitarbeitende 
Beratungsgespräche für mögliche Mobilitäten

Monitoring und Evaluation

Austausch mit Organisationen in Deutschland und

Ausland - Netzwerk 

Budgetplanung und Finanzierungsmöglichkeiten

Beratungskompetenz

interkulturelle Sensibilität

europäische Bildungsprogramme und

Fördermöglichkeiten

Monitoring und Evaluation (wichtig für

Akkreditierung. Erasmus ka1)

rechtliche Aspekte zu Aufenthalten ins Ausland



Finale Details in der
finalen Präsentation

anhand des Prototyps
STUDYBRIDGE EU

Click here.

https://sites.google.com/view/studybridgeeu/homepage

